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OSWALD OBERHUBER

"ich bin noch immer da"

Eröffnung: Mi 12.1.2011, 19:30 Uhr, Dr. des. Veit Ziegelmaier. Der Künstler ist anwesend.

Ausstellungsdauer: 13.1. bis 26.2.2011

Öffnungszeiten: Di bis Fr 14:30-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr

PRESSEINFORMATION

Unter dem Motto "ich bin noch immer da" zeigt Oswald Oberhuber ab 13. Jänner 2011 seine neuesten Bilder in der Galerie Altnöder, Salzburg. Humorvoll verweist der Ausstellungstitel auf Oberhubers 80. Geburtstag am 1. Februar. 

Oberhubers neueste Werke belegen, dass der Künstler nichts an Präsenz und Frische verloren hat. Seine Bilder sind "sehr farbig, positiv, unglaublich poetisch, einfach schön". Oberhuber dazu: "Alterswerk gibt es nicht. Jeder, der meine Arbeiten sieht, egal aus welcher Periode, meint, sie müssten von irgendeinem Jungen sein."

Oberhubers Bedeutung für die österreichische Moderne ist so vielfältig wie sein Werk. Mit 19 erfindet er die informelle Plastik. Wenige Jahre später proklamiert er mit der "Permanenten Veränderung in der Kunst" lustvoll die Freiheit von Stilzwängen. Oberhuber setzt Akzente als Ausstellungsmacher, als Lehrer, als Rektor der Hochschule für angewandte Kunst in Wien und in der Kulturpolitik - auf allen Gebieten ein großer Anreger. Er holt Beuys und Warhol in die Galerie nächst St. Stephan, arbeitet schon 1979 an einem Konzept für ein Museum der Moderne am Areal des heutigen Museumsquartiers. In musealen Ausstellungen befasst er sich mit der Malerei der Zwischenkriegszeit, den Anfängen der Abstraktion in der Monarchie und mit der "Vertreibung des Geistigen" unter dem Nationalsozialismus. Am bedeutendsten für ihn selbst ist seine Zeit als Rektor an der Hochschule für angewandte Kunst, wo er Beuys, Lagerfeld, Immendorf, Spoerri und andere nach Wien bringt und so für seine Hochschule internationales Format erreicht.

BIOGRAFIE

Oswald Oberhuber, geboren 1931 in Meran/Südtirol, besuchte die Gewerbeschule Innsbruck / Bildhauerei (1945-49). Studium an der Akademie der bildenden Künste Wien, Meisterschule F. Wotruba und an der  Akademie der bildenden Künste Stuttgart/D bei 

W. Baumeister (1950). Ab 1964 künstlerischer Berater, 1973 -77 künstlerischer Leiter der Galerie nächst St. Stephan in Wien. Ab 1973 Professur an der Hochschule für angewandte Kunst in Wien, 1979-87 und 1991-95 deren Rektor. 2004 erhielt Oberhuber das Österreichische Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst. Zahlreiche Ausstellungen in Galerien und Museen im In- und Ausland. Oswald Oberhuber lebt in Wien.
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